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1. Abstract: 

Die wissenschaftliche Arbeit "Die Anfechtung der Willenserkärungen im deutschen und im 
albanischen Recht" soll das Anfechtungsinstitut in beiden Rechtssystemen analysieren. Die 
Anfechtung ist ein wichtiges Institut im Zivilrecht, weil mit seiner Hilfe Fehler bei der abgabe 
der Willenserklärung aus verschiedenen Gründen korrigiert werden können. Auch die 
Anfechtung ist ein sehr komplexes Institut, das sich aus verschiedenen Elementen 
zusammensetzt, die einer detaillierten Analyse bedürfen, um sie besser zu verstehen. Das 
deutsche Zivilrecht ist die Geburtsstunde der sogenannten Willenstheorie. Deutsche Juristen 
haben maßgeblich zur Entstehung und Entwicklung der Willenstheorie beigetragen. Diese 
Theorie wurde auch aus anderen Ländern übernommen. Diese Tatsache zeigt die große 
Bedeutung der Willenstheorie für das deutsche Recht. Aus diesem Grund habe ich bei der 
Analyse der Anfechtung im deutschen Recht die Willenserklärung kurz analysiert. Denn die 
Willenserklärung ist Gegenstand der Wirkung der Anfechtung. Die Anfechtung soll die 
Willenserklärung vernichten und somit kann die Anfechtung nicht ohne Analyse der 
Willenserklärung analysiert werden. Neben der Anfechtung der Willenserklärung im 
deutschen Recht wurde in dieser wissenschaftlichen Arbeit auch die Anfechtung der 
Willenserklärung im albanischen Recht analysiert. Das albanische Recht hat das Institut der 
Willenserklärung aus dem deutschen Recht übernommen. Dieses Institut, das nach dem 
albanischen Zivilgesetzbuch asl Rechtshandlung genannt wird, ist jedoch nicht so entwickelt 
wie im deutschen Zivilrecht. Das albanische Zivilrecht wird mehr von den italo-französischen 
Systemen beeinflusst als vom deutschen Zivilrecht. Aus diesem Grund wird die 
Willenserklärung nicht wie im deutschen Zivilrecht erläutert. Nach dem albanischen 
Zivilrecht können Rechtshandlungen, die relativ ungültig sind, mit dem Ex-Tunc-Effekt 
annulliert werden. Unter dem Begriff Anullierung wird von dem albanischen Zivilgesetzbuch 
die Anfechtung verstanden. Die Analyse der Fälle, die das albanische Zivilgesetzbuch für das 
Anullierungsrecht vorsieht, ist sehr wichtig, um das Institut der Anfechtung/Anullierung im 
albanischen Zivilrecht zu verstehen. Ich habe versucht, diese Analyse auf der Grundlage des 
albanischen Zivilrechts und der Rechtstexte von albanischen Juristen durchzuführen. 

Zum Abschluss dieser wissenschaftlichen Arbeit habe ich einen Vergleich zwischen der 
Anfechtung der Willenserklärung im deutschen und im albanischen Recht gezogen. In diesem 
Vergleich wird ein großer Teil der Punkte erwähnt, bei denen die Willenserklärung oder die 
Anfechtung zwischen deutschem und albanischem Recht unterschiedlich erklärt wird. Dies ist 
der Zweck dieser wissenschaftlichen Arbeit selbst, also die Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede zwischen der Anfechtung der Willenserklärung im deutschen und im 
albanischen Recht zu finden. 

Ein wichtiger Grund für mich, warum ich dieses Thema gewählt habe, ist, zur Bereicherung 
der albanischen Rechtsliteratur in Bezug auf die Willenserklärung und die Anfechtung 
beizutragen. Da das deutsche Zivilrechtssystem zu den besten der Welt gehört, wäre seine 
Einführung und Umsetzung in Albanien für das Justizsystem in Albanien von großem Nutzen. 
Jede wissenschaftliche Arbeit mit einem vergleichbaren Charakter, wie diese, die ich 
geschrieben habe, kann ein wichtiger Beitrag zur Bereicherung des albanischen Zivilrechts 
sein. 


